
Protokoll
zu der 11. Arbeitskreissitzunq am 15. April 2010 im ehemaligen Schulsaal in

Breitscheid-Erdbach

TOP 1 Begrüßung durch Herrn Bürgermeister Roland Lay

Zunächst begrüßt Herr Bürgermeister Roland Lay Frau Dr. Buchenauer und die
anwesenden Arbeitskreismitglieder für die Dorferneuerung in Breitscheid-Erdbach
und erläutert die Tagesordnung für die Arbeitskreissitzung.

TOP 2 Projekt Dorfladen

Herr Bgm. Lay erläutert die Ergebnisse der ersten drei Backwarenverkaufs-
Samstage. Nach anfänglichen Schwierigkeiten wurde ein Konzept entwickelt,
welches den Verkauf vornehmlich über Vorbestellungen abdeckt. Hier ist großer
Dank und Lob an Frau und Herrn Sänger zu richten, die sehr viel Zeit für die
Annahme der Bestellungen und die weitere Abwicklung investieren.
Es stellen auch genügend freiwillige ehrenamtliche Helfer ihre Arbeitskraft für den
Backwarenverkauf zur Verfügung, so dass zumindest für die nächsten Wochen
genügend Arbeitskräfte für einen geregelten Verkauf der Backwaren vorhanden sind.
ln den ersten drei Samstagen wurde ein Gesamtumsatz von ca. 1.400,00 € erzielt.

lm weiteren Verlauf der Sitzung berichtet Frau Dr. Buchenauer von einem Gespräch
mit Herrn Bgm. Frese aus Bromskirchen. Die Gemeinde Bromskirchen betreibt seit
2007 einen Dorfladen in Bromskirchen. Hierfür wurden keine Zuschüsse gewährt.
Der Dorfladen wird durch einen eigens gegründeten Verein geführt. Die ersten
beiden Jahre waren Durstjahre, wobei im Dritten Jahr erste kleine Gewinne zu
verzeichnen sind.
Der Verein besitzt keine Gemeinnützigkeit. Er hat aber in seiner Satzung festgelegt,
dass trotzdem die Gewinne für lnvestitionen zur Verbesserung der dörflichen Struktur
verwendet werden können. Die Mitglieder dieses Vereins haben eine einmalige
Einlage von 100,00 € dem Verein überlassen, so dass keine weiteren
Mitgliedsbeiträge in den Folgejahren abgeführt werden müssen.

Herr Bgm. Lay erläutert die weiteren Schritte für das Projekt Dorfladen Erdbach.

1. Die AG Gründungsgruppe wird sich in ihrer nächsten Sitzung mit der Satzung
des Dorfladenvereins Bromskirchen beschäftigen.

2. Danach soll ein Besuch in Bromskirchen stattfinden. Hierbei können dann alle
Arbeitskreismitglieder teilnehmen.

3. In einer weiteren Sitzung der AG Gründungsgruppe muss dann feststehen, ob
ein Verein gegründet werden soll und wer als Verantwortliche für einen
Vorstand zur Verfügung stehen.

4. Diese Ergebnisse werden dann in einerArbeitskreissitzung vorgestellt.
5. Anschließend wird sich der Gemeindevorstand ein Bild über die

Gesprächsergebnisse machen, um ggf. einen Beschluss zu fassen, welche
Trägerschaft für einen Dorfladen und Dorfcafö in Betracht kommt.

6. Je nach Ausgang der Beratungen könnte dann ggf. eine
Gründungsversammlung eines Vereins stattfinden und eine Eintragung im
Vereinsregister erfolgen.
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7. In einem Termin mit Frau Dr. Buchenauer und Frau Götz bei der
lnvestitionsbank werden dann die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie
vorgestellt.

B. Anschließend wird dann feststehen, ob von Seiten der tnvestitionsbank
Förderzusage erfolgen kann.

9. Bei einer Zusage könnte die Planung für einen Dorfladen/Dorfcafe erfolgen.

Breitscheid, 15. April 2010
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Btiffermei

Anlage:
Satzung des Dorfladenvereins
Bromskirchen
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